


Das Buch
Pearsons Gedichte sind ein persönliches
Glaubensbekenntnis. Sie sprechen von Liebe – der Liebe
zwischen Mutter und Kind, Mann und Frau, einem Christen
und seinem Gott. Ihre Bilder sind einprägsam und voller
überraschender Wendungen. Reime verwendet sie sparsam
und meist an Stellen, denen eine besondere Bedeutung
zukommt. Der Leser kann für seinen Alltag und auch für
seinen Sonntag neue Perspektiven entdecken, die erfreuen
oder auch nachdenklich stimmen.

„Alle, die wir ihre Gedichte lesen, …können ruhig schlafen
auch wenn der Wind weht.“
Reed H. Bradford.



Die Autorin
Carol Lynn Pearson (Jahrgang 1939) hat an der Brigham
Young University Theaterwissenschaft mit einem Master of
Arts abgeschlossen. Ihre schriftstellerische Karriere begann
sie mit dem hier in der 2. Auflage als deutsche Übersetzung
vorliegenden Gedichtband „Beginnings“, von dem wider
alles Erwarten innerhalb kürzester Zeit mehr als 5000
Exemplare verkauft wurden. Seitdem hat sie zahlreiche
weitere Arbeiten veröffentlicht. Auch der Text für das
Musical „My Turn on Earth“ stammt aus ihrer Feder. In
Deutschland wurde sie durch den autobiographischen
Roman „Goodbye, I love you“ bekannt. Auch ihr Bericht über
das Leben einer alleinerziehenden Mutter mit dem Titel „Ich
bin den Weg allein gegangen“ fand den Weg in deutsche
Buchhandlungen. Für ihre Gedichte erhielt sie verschiedene
Preise und sie erschienen in „Contemporary Poetry of the
United States“.
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Vorwort der Übersetzer zur zweiten Auflage

Gedichte zu übersetzen stellt immer vor das besondere
Problem, neben dem Inhalt auch der Form in der neuen
Sprache gerecht zu werden. Dies war im vorliegenden Fall
nicht extrem schwierig, verlangte aber doch Kompromisse
und den Gebrauch einer gewissen übersetzerischen Freiheit.
Ein kompetenter Kritiker unserer Arbeit hat uns jedoch
bestätigt, dass wir uns inhaltlich eher zu genau an das
Original gehalten haben. Dabei konnten wir nicht immer die
Schlichtheit der Sprache wiedergeben. Auch fallen bei uns
die Reime nicht immer auf die sinntragenden Wörter. Wir
hoffen, dass das Ergebnis trotzdem einen adäquaten
Eindruck vom Original vermittelt und mit manchen Texten
auch den deutschen Leser nicht nur inhaltlich sondern auch
ästhetisch erfreuen kann.

Angelika und Thorolf Glumann
November 2017
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